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Abstimmungsergebnis: einstimmig angenom-
men
Die Gemeinderatsmitglieder der FDP-Fraktion ha-
ben trotz Aufforderung des 1. Bürgermeisters, an 
der Abstimmung teilzunehmen, sich der Stimme 
enthalten.

TOP 3 EDV-Neuinstallation; weiteres Vorgehen
Sachverhalt:
Die nachfolgende Stellungnahme des Geschäfts-
leiters wurde den Gemeinderäten zugesandt bei 
der Hauptausschuss-Sitzung nochmals erörtert:
Die EDV-Anlage der Gemeinde Möhrendorf wur-
de zuletzt im Jahr 2009 komplett neu angeschafft. 
Bis zur geplanten Neuanschaffung im April 2014 
wird die Anlage 5 Jahre alt sein. Der Server ist 
mittlerweile ständig unter Volllast. Für die in den 
vergangenen Jahren enorme Vielzahl zusätzlicher 
Updates, Patches und Dienste hat den Server an 
seine Grenzen gebracht. Ein Neustart benötigt 
mittlerweile etwa 65 Minuten! Notwendige Arbeits-
prozesse laufen teilweise nur noch schleppend.
Auch bei den Arbeitsplätzen ist ein Ersatz dringend 
notwendig. Von den ursprünglich 2009 gekauften 
Arbeitsplatz-PC´s mussten bereits 3 komplett er-
setzt werden, bei drei weiteren sind wiederholte 
Probleme beim Start vorhanden. Die Grafikkar-
ten verursachen wiederholt Fehlanzeigen, Treiber 
funktionieren nicht mehr.
Wir sind einige der wenigen Gemeinden, die noch 
mit Windows XP und der MS-Office-Version 2003 
arbeiten. Die meiste Anwendersoftware setzt hier 
mindestens Windows 7 und MS-Office 2007 vor-
aus. 
Schließlich arbeiten die meisten Kolleginnen und 
Kollegen noch mit Bildschirmen (19´´) aus dem 
Jahr 2004, deren Auflösung und Größe mit den 
Anwenderprogrammen nicht mehr vereinbar ist. 
Zudem stellen nun fast alle gemeindlichen Soft-
wareanbieter auf eine moderne Verwaltungssoft-
ware um. Kolibri hat mit der im 2. Quartal 2014 
geplanten Version 6.0 den größten Umbruch zu 
verkraften. Datenbank und Programmphiloso-
phie haben sich in diesem Bereich komplett ver-
ändert. Mit der neuen Version (ich konnte schon 
eine Schulung besuchen) wird die Arbeit mit den 
einzelnen Modulen deutlich vereinfacht und auch 
vom Ablauf her verständlicher. Als einziges zusätz-
liches Modul (zum Bestand) ist das Beitragsmodul 
vorgesehen. Hier hat die Verwaltung in der Ver-
gangenheit mit Excel-Listen, Word-Serienbriefen 
und selbst gebastelten Schnittstellen sich zu hel-
fen gewusst. Jedoch sprechen die Nachvollzieh-
barkeit, die Datensicherung und auch die Archi-
vierung gegen diese Vorgehensweise. Zukünftig 
können dann alle Beiträge (Erschließungsbeiträge, 
Straßenausbaubeiträge, Herstellungsbeiträge aber 
auch Städtebauliche Verträge) über dieses System 
abgewickelt und auch nachvollzogen werden.
Die Firma Komuna würde als unser Systempartner 
- wie auch schon 2009 praktiziert - die Netzwerk-
projektierung übernehmen und uns bei der kom-
pletten Umstellung von der Ausschreibung bis zur 
Installation begleiten.
Bedingt durch Rahmentermine 2014 (Kommunal-

wahl, konstituierende Sitzung, Weiterführung der 
Splittinggebühr) ist der Zeitrahmen für die Ins-
tallation sehr eng. Der notwendige Vorlauf (Aus-
schreibung, Auswertung der Angebote, Daten-
bankumstellungen usw.) erfordert schon jetzt die 
zügige Inangriffnahme der Maßnahmen.
Der Zeitplan der Komuna startet in der 2. Kalen-
derwoche (siehe Angebot der Komuna GmbH vom 
21.10.2013 – liegt dem Gemeinderat ebenfalls vor) 
und endet im April mit der Inbetriebnahme und 
Einweisung. 
Der Geschäftsleiter möchte darauf hinweisen, 
dass die EDV-Umstellung nicht mehr hinausgezö-
gert werden kann. Ablauf und Zeitplan wurden be-
reits mit der Komuna vereinbart und können auch 
nicht mehr so einfach verändert werden, da die 
Komuna bereits mit weiteren Kunden diese Termi-
ne abgestimmt hat.
Wie auch im Jahr 2009 darf ich deshalb den Ge-
meinderat um einen sog. Blankobeschluss zur 
Umstellung der EDV-Anlage bitten. Wir werden 
selbstverständlich unter Einhaltung aller Haus-
halts- und Wirtschaftlichkeitsgrundsätze die Aus-
schreibungen der Hardware durchführen und dem 
Gemeinderat nach Abschluss aller Maßnahmen 
berichten.

1. Netzwerkserver

2. Datenbankserver

3. Netzwerkkomponenten

4. Arbeitsplätze
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5. Defendo (Firewall)

6. Software Lizenzen

7. Netzwerkprojektierung

8. Umstellung MESO auf MS SQL

9. Umstellung CIP-KD auf MS SQL *

* Die Umstellung von CIP-KD auf den MS SQL Server kann unabhängig von 
der Serverumstellung zu einem beliebig späteren Zeitpunkt erfolgen. 

10. Installationskosten komuna Systemtechnik

11. Installationskosten Fremdfirmen

12. Umstellung Kolibri auf neue Version mit Bei-
tragsmodul neu

Als voraussichtliche Gesamtkosten sind ca. 99.000 
Euro veranschlagt, wobei die Firma Komuna eine 
Reserve von etwa 10 % für notwendig erachtet. 
Ich schlage deshalb vor, dass der Gemeinderat 
für die Neuausstattung der EDV-Anlage der Ge-
meinde Möhrendorf 2014 zunächst einen Betrag 
in Höhe von 110.000 Euro zur Verfügung stellt. Die 
Verwaltung wird dann nach Abschluss aller Maß-
nahmen wieder Bericht erstatten.
Beschlussempfehlung:
Auf Empfehlung der Verwaltung empfiehlt der 
Hauptausschuss dem Gemeinderat einstimmig:

1.  Die Verwaltung wird ermächtigt, im Zuge der 
dringend notwendigen Neuausstattung der 
EDV-Anlage im Rathaus die erforderlichen An-
schaffungen bzw. Aufträge zu erteilen. Als An-
haltspunkt dient die Grobkalkulation der Firma 
Komuna und das Angebot der Firma Kolibri 
(Pos. 12).

Gesamtkosten 
Bez. kalkulierter kalkulierter 

Menge Einzelpreis Gesamt-
preis 

1. Netzwerkserver 1 6.835,00 6.835,00 
2. Datenbankserver 1 6.790,00 6.790,00 
3. Netzwerkkompo-
nenten 1 1.213,00 1.213,00 

4. Arbeitsplätze 1 19.060,00 19.060,00 
5. DEFENDO 1 1.180,00 1.180,00 
6. Software Lizenzen 1 12.921,17 12.921,17 
7. Netzwerkprojektie-
rung 1 1.915,00 1.915,00 

8. Umstellung MESO 
auf MS SQL 1 2.265,00 2.265,00 

9. Umstellung CIP-KD 
auf MS SQL * 1 2.205,00 2.205,00 

10. Installationskosten 
komuna Systemtech-
nik 

1 11.930,00 11.930,00 

11. Installationskosten 
Fremdfirmen 1 4.000,00 4.000,00 

12. Umstellung Kolibri 
auf neue Version mit 
Beitrag (neu)

1 12.480,00 12.480,00 

Summe (netto) 82.794,17
MwSt. 19 % 15.730,89 
Gesamtsumme (brutto) 98.525,06

2.  Da es sich hierbei lediglich um eine Grobkalkula-
tion handelt und je nach Ausschreibungsergeb-
nisse bzw. Aufwand für die notwendigen Arbei-
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ten auch noch Mehrkosten entstehen können, 
wird der finanzielle Rahmen für die Anschaffung 
auf Vorschlag unseres Systempartners Komuna 
um 10 % auf rund 110.000 Euro angehoben.

3.  Für die Anschaffung der Hard- und Software 
sind die Grundsätze der Sparsamkeit und Wirt-
schaftlichkeit zu beachten. 

4.  Es wird festgestellt, dass die Maßnahme im Hin-
blick auf die vorläufige Haushaltsführung nach 
Art. 69 Abs. 1 der GO dringend erforderlich 
und unaufschiebbar ist. Die Kosten sind bei der 
Haushaltsplanaufstellung 2014 zu berücksichti-
gen.

5. Nach der Einführung und Umsetzung der Hard- 
und Software und Abrechnung aller Kosten ist 
dem Gemeinderat unaufgefordert Bericht über 
die tatsächlich angefallenen Kosten zu erstatten.

Diskussionsverlauf:
Der Geschäftsleiter erläutert in kurzen Stichpunk-
ten nochmals den Sachverhalt und weist auf die 
Dringlichkeit der Angelegenheit wegen des zu er-
wartenden engen Zeitplanes des gemeindlichen 
Systembetreuers Komuna hin. Er weist darauf hin, 
dass man seitens der Verwaltung und des Ge-
meinderates bei der letzten EDV-Neuausstattung 
im Jahr 2009 genauso verfahren habe, wie in die-
sem Jahr. Damals habe man einstimmig die ent-
sprechenden Beschlussvorschläge gebilligt. An 
der Sachlage habe sich nichts geändert.
Ein Mitglied der FDP kritisiert den vorgeschlage-
nen Kostenpuffer in Höhe von 10.000 Euro.
Der SPD-Vorsitzende ist der Auffassung, dass eine 
heutige Beschlussfassung nicht unbedingt erfor-
derlich und deshalb eine Verschiebung auch bis 
Februar möglich sei. 
Auch 2. Bürgermeister ist dieser Auffassung, dass 
mit einer Verschiebung der Druck herausgenom-
men werde und man rechtzeitig im Februar dann 
immer noch darüber abstimmen könne.
Er stellt an den Geschäftsleiter die Frage, ob er 
mit dieser Vorgehensweise einverstanden sei. Die-
ser teilt mit, dass er unter der Voraussetzung, dass 
die Terminplanung mit Komuna beibehalten wird, 
notfalls mit einer Verschiebung bis Februar lebe 
könne.
2. Bürgermeister stellt daraufhin den Antrag zur 
Geschäftsordnung, den Tagesordnungspunkt 3 bis 
Februar 2014 unter Beibehaltung der vereinbarten 
Zeitschiene mit der Firma Komuna zu vertagen.

Antrag zur Geschäftsordnung
Der Tagesordnungspunkt 3 (EDV-Neuinstallati-
on und Internet-Anbindung) wird unter Beibe-
haltung der vereinbarten Zeitschiene mit der 
Firma Komuna bis Februar 2014 verschoben.
Beschlussergebnis: (abgelehnt mit 8:8 Stim-
men)
Nach Ablehnung der Vertagung teilen vier Mitglie-
der der CSU-Fraktion und zwei Mitglieder der FDP 
mit, dass sie die Beschlussfassung für rechtswid-
rig halten und sich deshalb der Stimme enthalten 
werden.
1. Bürgermeister weist auch hier darauf hin, dass 
eine Stimmenthaltung nach der GO nicht möglich 

ist und die Verhängung eines Ordnungsgeldes 
nach sich ziehen kann.

Beschluss:
1. Die Verwaltung wird ermächtigt, im Zuge 
der dringend notwendigen Neuausstattung 
der EDV-Anlage im Rathaus die erforderlichen 
Anschaffungen bzw. Aufträge zu erteilen. Als 
Anhaltspunkt dient die Grobkalkulation der Fir-
ma Komuna und das Angebot der Firma Kolibri 
(Pos. 12).
Gesamtkosten 
Bez. kalkulierter kalkulierter 

Menge Einzelpreis Gesamtpreis 
1. Netzwerk-
server 1 6.835,00 6.835,00 

2. Datenbank-
server 1 6.790,00 6.790,00 

3. Netzwerk-
komponenten 1 1.213,00 1.213,00 

4. Arbeitsplätze 1 19.060,00 19.060,00 
5. DEFENDO 1 1.180,00 1.180,00 
6. Software 
Lizenzen 1 12.921,17 12.921,17 

7. Netzwerk-
projektierung 1 1.915,00 1.915,00 

8. Umstellung 
MESO auf MS 
SQL 

1 2.265,00 2.265,00 

9. Umstellung 
CIP-KD auf MS 
SQL * 

1 2.205,00 2.205,00 

10. Installa-
tionskosten 
komuna Sys-
temtechnik 

1 11.930,00 11.930,00 

11. Installa-
tionskosten 
Fremdfirmen 

1 4.000,00 4.000,00 

12. Umstellung 
Kolibri auf neue 
Version mit 
Beitrag (neu)

1 12.480,00 12.480,00 

Summe (netto) 82.794,17
MwSt. 19 % 15.730,89 
Gesamtsumme 
(brutto) 98.525,06

2. Da es sich hierbei lediglich um eine Grobkal-
kulation handelt und je nach Ausschreibungs-
ergebnisse bzw. Aufwand für die notwendigen 
Arbeiten auch noch Mehrkosten entstehen 
können, wird der finanzielle Rahmen für die 
Anschaffung auf Vorschlag unseres System-
partners Komuna um 10 % auf rund 110.000 
Euro angehoben.
3. Für die Anschaffung der Hard- und Software 
sind die Grundsätze der Sparsamkeit und Wirt-
schaftlichkeit zu beachten. 
4. Es wird festgestellt, dass die Maßnahme im 
Hinblick auf die vorläufige Haushaltsführung 
nach Art. 69 Abs. 1 der GO dringend erforder-
lich und unaufschiebbar ist. Die Kosten sind 
bei der Haushaltsplanaufstellung 2014 zu be-
rücksichtigen.
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5. Nach der Einführung und Umsetzung der 
Hard- und Software und Abrechnung aller Kos-
ten ist dem Gemeinderat unaufgefordert Be-
richt über die tatsächlich angefallenen Kosten 
zu erstatten.
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenom-
men
Vier Gemeinderatsmitglieder der CSU und zwei 
von der FDP haben trotz Aufforderung des 1. Bür-
germeisters, an der Abstimmung teilzunehmen, 
sich der Stimme enthalten.

TOP 4  Internet-Anbindung des Rathauses; 
weiteres Vorgehen

Sachverhalt:
Ausgangssituation (Bericht durch den Geschäfts-
leiter)
Beim Umzug ins neue Rathaus haben wir auch un-
seren bestehenden „einfachen“ asynchronen Inter-
net-DSL-Anschluss übernommen (Kosten ca. 80 
Euro monatlich). Die Übertragungsgeschwindigkeit 
schwankt dabei laut Aussagen der Telekom sehr 
stark und bewegt sind im Mittel bei etwa 2 Mbit/s. 
Der Upstream ist begrenzt auf 640 Kbit/s. Dieser 
Anschluss hat bis vor wenigen Jahren noch ausge-
reicht, da die Anwendersoftware in der Verwaltung 
vollständig oder überwiegend im Intranet installiert 
war. Web-Applikationen waren eher die Ausnahme.
In den letzten Jahren sind die Zahl der Web-Anwen-
dungen sowie die Größe der Updates/Patches usw. 
drastisch angewachsen. Wir merken immer stärker, 
dass wir mit dieser bestehenden Internetverbin-
dung sehr oft ausgebremst werden. Wenn ein Kol-
lege eine größere Datei herunterlädt (z. B. Update 
cipkom 700 MB), so ist für eine halbe Stunde das 
System extrem langsam und etliche Anwendungen 
funktionieren gar nicht mehr. Große Probleme gibt 
es auch bei der Fernwartung, die aufgrund des Fla-
schenhalses teilweise gar nicht oder nur sehr zäh 
läuft. Bei einer aktiven Fernwartung werden dann 
wieder andere Programme ausgebremst.
Hier eine Liste der aktuell bekannten Anwendun-
gen, die zum Teil oder bereits vollständig über eine 
Web-Applikation laufen:
– komuna-net (Datenaustausch / Rückmeldun-

gen usw.) mit Bundesdruckerei 
– Meso mia (nur noch über Web)
– Behördeninformationssystem zema-online 

(nur noch über Web)
– Rathausservice-Portal (nur noch über web) 
– Rentenversicherung e-Antrag (nur über Web)
– autista Standesamt (nur noch über Web)
– p&i personalsoftware (nur noch über Web)
– migewa-gewan (nur noch über Web)
– GIS-Programm mit Einbindung WMS-Dienste
– CMS für gemeindliche Homepage (nur noch 

über Web)
– Kommuna-app-Pflege (nur noch über Web)
– pcvisit / teamviewer Fernwartungen (nur noch 

über Web)
– ftpTransfer-Anwendungen (z. B. PC-Wahl mit 

Wahlergebnissen auf der Homepage und app)
– Kolibri Bauplan-, Grundstücks- und ALB-Ver-

waltung

Lösungsvorschläge:
Aufgrund dieser seit längerer Zeit unbefriedi-
genden Situation habe ich mich deshalb bezüg-
lich Alternativen umgesehen. Mit Ausnahme der 
Telekom-Reseller sind weitere DSL-Anbieter in 
Möhrendorf nicht vertreten. Funklösungen schei-
den ebenfalls aus, da diese ab einem gewissen 
Datenvolumen Drosselungen vornehmen. Da wir 
monatlich bereits über 130 Gigabyte Datenverkehr 
haben, ist eine Drosselung schon nach wenigen 
Tagen vorprogrammiert. Evtl. Ausbauplanungen 
der Telekom bzw. anderer Anbieter scheiden zum 
jetzigen Zeitpunkt ebenfalls noch aus, da mit einer 
schnellen Realisierung hier nicht gerechnet wer-
den kann.
Daraufhin habe ich mit der Telekom Rücksprache 
gehalten und nach Alternativlösungen gefragt. 
Diese haben uns mitgeteilt, dass wir die Möglich-
keit eines symmetrischen Internetanschlusses mit 
10 MBit in beide Richtungen hätten (siehe Anhang 
zum Angebot der Komuna GmbH vom 09.10.2013 
– liegt dem Gemeinderat ebenfalls vor), mit höchs-
ter Ausfallsicherheit und Verfügbarkeit. Viele Kom-
munen hätten bereits über den Rahmenvertrag 
TDN „Kommunen Bayern“ mit dem Freistaat Bay-
ern diese Variante gewählt, da sie gegenüber den 
„privaten“ aDSL-Anschlüssen einen synchronen 
Datenfluss hätten und eine zu 99 % garantierte 
Übertragungsgeschwindigkeit gewährleisten.
Der Preis für den symmetrischen 10 Mbit-An-
schluss beträgt ohne proaktivem Faultmanage-
ment*) netto 449 Euro monatlich, mit Faultma-
nagement 520 Euro. Hinzukommt ein einmaliges 
Bereitstellungsentgelt in Höhe von 980 Euro (bzw. 
1.180 Euro mit Faultmanagement). Die Vertrags-
laufzeit beträgt 3 Jahre. 

*) proaktives Faultmanagement =
– Kundennetzbezogene Abbildung innerhalb 

der Management-Systeme
– Kontinuierliche Überwachung des Übertra-

gungsweges
– Schnelle Fehlererkennung im Störungsfall 

(akustische und visuelle Alarmierung).
– Schnelle Erkennung, ob der Fehler im Back-

bone oder Access-Bereich liegt
– Abfrage von aktuellen Alarmen
– Ein Störungsticket wird innerhalb von 30 Mi-

nuten ab Fehlererkennung eröffnet und das 
Operation-Service informiert die zuständige 
Hotlinegruppe

– Abfrage von historischen Alarmen nach Mög-
lichkeit; verbindungs- und netzbezogen

Auch unser System-Partner Komuna hat sich 
schriftlich zu dieser Situation geäußert. Sie haben 
festgestellt, dass der derzeitige Anschluss deutlich 
überlastet ist. Eine ausreichend schnelle Internet-
verbindung sei existenziell wichtig für den Betrieb 
einer Verwaltung. Sie empfehlen deshalb den An-
schlusswechsel.

Diskussionsverlauf Hauptausschuss-Sitzung 
03.12.2013
Der 2. Bürgermeister wirft dem 1. Bürgermeister 
vor, dass dieser bereits im Juni diesen Jahres ver-
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schiedene Informationen bezüglich des Förderpro-
gramms erhalten und nichts unternommen habe. 
Jedoch im Wahlprogramm der Freien Wähler wird 
bereits mit einer Internet-Verbesserung geworben. 
Beschlussempfehlung:
Auf Empfehlung der Verwaltung empfiehlt der 
Hauptausschuss dem Gemeinderat einstimmig:
Der Gemeinderat beschließt auf Vorschlag der 
gemeindlichen System-Firma Komuna den Ab-
schluss eines Company-Connect-Vertrages (10 
Mbit/s) mit t-systems ohne proaktivem Faultma-
nagement zum Preis von 449 Euro/netto/mtl. zzgl. 
einmaligem Bereitstellungsentgelt in Höhe von 
980 Euro netto. Die Umstellung soll zum nächst-
möglichen Zeitpunkt erfolgen.
Anmerkung der Geschäftsleitung:
Nachdem 1. Bürgermeister in der Sitzung des 
Hauptausschusses überzeugt war, dass noch an-
dere Alternativen zur Internetanbindung bestehen, 
wurden diese zwischenzeitlich von der Verwaltung 
überprüft. Es wurde hierbei festgestellt, dass für 
die Gemeinde Möhrendorf sowohl keine LTE-Tari-
fe, als auch keine anderen, in dieser Bandbreite 
günstigeren Festnetztarife möglich sind. Der von 
der Telekom über den Select-Vertrag mit dem Frei-
staat Bayern angebotene Company-Connect-Tarif 
mit 10 MBit in beide Richtungen bleibt deshalb die 
aktuell einzig sinnvolle Variante.
Diskussionsverlauf:
Vier Mitglieder des Gemeinderates (CSU) und 2 
aus der FDP-Fraktion teilen mit, dass sie auch die-
se Beschlussfassung für rechtswidrig halten und 
sich deshalb der Stimme enthalten werden.
Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt auf Vorschlag 
der gemeindlichen System-Firma Komuna den 
Abschluss eines Company-Connect-Vertrages 
(10 Mbit/s) mit t-systems ohne proaktivem 
Faultmanagement zum Preis von 449 Euro/net-
to/mtl. zzgl. einmaligem Bereitstellungsentgelt 
in Höhe von 980 Euro netto. Die Umstellung soll 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt erfolgen.
2. Es wird festgestellt, dass die Maßnahme im 
Hinblick auf die vorläufige Haushaltsführung 
nach Art. 69 Abs. 1 der GO dringend erforder-
lich und unaufschiebbar ist. Die Kosten sind 
bei der Haushaltsplanaufstellung 2014 zu be-
rücksichtigen.
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenom-
men
Vier Gemeinderatsmitglieder (CSU) und zwei aus 
der FDP-Fraktion haben trotz Aufforderung des 
1. Bürgermeisters, an der Abstimmung teilzuneh-
men, sich der Stimme enthalten.

TOP 5  Druckerleasing im Rathaus: Weiteres 
Vorgehen

Sachverhalt:
Die nachfolgende Stellungnahme des Geschäfts-
leiters wurde an den Gemeinderat bekanntgege-
ben und wird von ihm den Mitgliedern des Aus-
schusses erörtert:

1. Ausgangslage
Die Gemeinde Möhrendorf hat seit 01.08.2006 ei-
nen Leasingvertrag mit der Firma KonicaMinolta. 
Der Vertrag wurde am 01.02.2011 für eine Laufzeit 
von 60 Monaten (bis 31.01.2016) erneuert. Durch 
die Übernahme von 4 Altgeräten konnten mit Ko-
nicaMinolta ein günstiger Folgevertrag (Mietpreis 
s.  u.) abgeschlossen werden.

Dieser Vertrag beinhaltet folgende Geräte:
1 Print/

Copy/Fax/
Scan

Bizhub 
210

SW Ewo 7 Jahre

1 Print/
Copy/Fax

Bizhub 
210

SW OG 7 Jahre

1 Print/
Copy/Fax

Bizhub 20 SW DG Käm-
merei

2 Jahre

1 Print MC 2550 color Bauamt 7 Jahre
1 Print MC 2550 color Hausmeis-

ter
7 Jahre

1 Print MC 4650 
Duplex

color Vorzimmer 3 Jahre

1 Print MC 1650 
Duplex

color Hauptamt 3 Jahre

1 Print Bizhub 
40 P

SW Bürgermeis-
ter

3 Jahre

1 Print Bizhub 
40 P

SW Server 3 Jahre

5 Print Bizhub 
20 P

SW Kasse/TL/
Ewo/Steu-
eramt/Ord-
nungsamt

3 Jahre

Mietpreis monatlich brutto  505,70 Euro
Seitenvolumen sw inklusive  
pro Jahr 105.000 Seiten
Preis für die Folgeseite sw brutto 1,248 Cent
Preis für die Folgeseite farbe brutto 9,987 Cent
Energiekosten Leasingzeitraum 3.499 Euro

Mit der anstehenden EDV-Umstellung wird auch 
die Netzwerkinfrastruktur der Gemeinde komplett 
neu aufgestellt. Neben der neuen Hardware wird 
es sowohl auf dem Server als auch auf den Clients 
neue Betriebssysteme geben. Diese Betriebssys-
teme erfordern entsprechende Treiber.  Nach Aus-
sage von KonicaMinolta ist für unsere Altgeräte 
(über 7 Jahre alt) nicht mehr garantiert, dass diese 
auch auf den neuesten Betriebssystemen unter-
stützt werden. Es steht zu befürchten, dass es hier 
zu Komplikationen kommen kann, bzw. sogar ein 
nicht unerheblicher finanzieller Aufwand auf die 
Gemeinde zukommt, wenn wir den Support von 
KonicaMinolta in Anspruch nehmen müssen oder 
im schlimmsten Fall den laufenden Vertrag aufsto-
cken bzw. neu abschließen müssen. KonicaMinol-
ta kann hier zum jetzigen Zeitpunkt keine weiteren 
Aussagen hierzu treffen. 
Deshalb haben wir uns auch nach Alternativen 
umgesehen. 
2. Angebot zur Ablöse durch die Firma igeko
Von der Firma igeko wurde der Gemeinde Möhren-
dorf nun ein Angebot zur Ablöse des Leasingver-
trages unterbreitet. Der Vertrag hätte eine Laufzeit 
von 6 Jahren.
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Dieser Vertrag beinhaltet folgende Geräte:
2 Print/

Copy/
Fax/
Scan

Sharp 
MX 
2640N

Color - 
Duplex

EG und OG

Farbmultifunktionssystem (26 Seiten/min.), DinA3 -Druck/Scan 
auch in Farbe, Duplex; Multitouchdisplay

1 Print/
Copy/
Fax/
Scan

Lexmark 
XM 
3150

SW - 
Duplex

Kämmerei

Hochleistungsdrucker/kopierer/Scanner/Fax (47 Seiten/min) mit 
Duplexeinheit (für Bescheide o. ä.)

4 Lexmark 
C2132

Color - 
Duplex

Bauamt, Hauptamt, Vorzim-
mer, Bgm

Standarddrucker (30 Seiten/min) mit Duplexeinheit (für Bescheide 
o. ä.)

7 Lexmark 
M3150

SW - Du-
plex

Ewo, Bürgerbüro, Ord-
nungsamt, TL, Kasse, 
Hausmeister, Steueramt

Hochleistungsdrucker (47 Seiten/min) mit Duplexeinheit (für 
Bescheide o. ä.)

Mietpreis monatlich brutto  553,35 Euro
Seitenvolumen sw inklusive  
pro Jahr 105.000 Seiten
Preis für die Folgeseite sw brutto 1,071 Cent
Preis für die Folgeseite farbe brutto 8,330 Cent
Energiekosten Leasingzeitraum 2.464 Euro
Würdigung des Angebots:
Der Leasingmarkt ist hart umkämpft. Die großen 
Marken Sharp und Lexmark versuchen mit niedri-
gen Preisen den Wettbewerber KonicaMinolta An-
teile abzunehmen. Bei den angebotenen Druckern 
handelt es sich durchweg um Neugeräte mit ak-
tuellen Treibern für die aktuellen Betriebssysteme. 
Die Energieeinsparung zu den alten Geräten wur-
de von igeko mit ca. 1.050 Euro für den gesamten 
Leasingzeitraum angegeben.
3. Wandlung des bestehenden Vertrages mit 
KonicaMinolta
Nach Aussagen von KonicaMinolta besteht die 
Möglichkeit, nach Ablauf von 2/3 der Vertragslauf-
zeit den Vertrag zu wandeln. Dies würde im Som-
mer 2014 der Fall sein. KonicaMinolta könnte uns 
dann im März 2014 ein entsprechendes Angebot 
erstellen, welches die neuesten Geräte beinhaltet. 
Die Neugeräte könnten dann mit der geplanten 
EDV-Neuinstallation bereitgestellt und integriert 
werden.
Fazit und weiteres Vorgehen:
Nachdem wir mit unserem Vertragspartner Konica-
Minolta sowohl mit den Geräten als auch mit dem 
Support bisher zufrieden waren, sollte das weitere 
Vorgehen gut überlegt werden. Wir werden hierzu 
von igeko auch eine Referenzliste anfordern und 
Erfahrungen von den angegebenen Kommunen 
einholen. 
Nachdem aber zu erwarten ist, dass durch die 
EDV-Neuinstallation 2014 in jedem Fall Hand-
lungsbedarf im Hinblick auf die Drucker besteht, 
darf ich den Gemeinderat bitten, bereits jetzt 

grünes Licht für eine vertragliche Neuausrichtung 
zu geben, falls diese Anfang 2014 notwendig ist. 
Beschlussempfehlung:
Auf Empfehlung der Verwaltung empfiehlt der 
Hauptausschuss dem Gemeinderat einstimmig:
Die Verwaltung wird beauftragt, im Zuge der ge-
planten EDV-Neuinstallation 2014  den laufenden 
Leasingvertrag mit der Firma KonicaMinolta einer 
kritischen Prüfung zu unterziehen. In diesem Zu-
sammenhang sollen die Alternativen
a)  Weiterführung des bestehenden Vertrages mit 

evtl. Zusatzkosten für die Installation in das neue 
Server- und Betriebssystem

b)  Wandlung des bestehenden Vertrages mit Neu-
geräten

c)  Ablöse des Vertrages durch einen anderen An-
bieter mit Neugeräten

untersucht und gegenübergestellt werden. Sollte 
sich herausstellen, dass eine Wandlung oder Ab-
löse in wirtschaftlicher Hinsicht notwendig wird, 
so wird die Verwaltung ermächtigt, einen entspre-
chenden Vertrag abzuschließen. Die Verwaltung 
wird gebeten, im Falle eines Vertragsabschlusses 
dem Gemeinderat Bericht zu erstatten.
Diskussionsverlauf:
Vier Mitglieder des Gemeinderates (CSU) und zwei 
Mitglieder (FDP) teilen mit, dass sie auch diese 
Beschlussfassung für rechtswidrig halten und sich 
deshalb der Stimme enthalten werden.
Beschluss:
1. Die Verwaltung wird beauftragt, im Zuge 
der geplanten EDV-Neuinstallation 2014  den 
laufenden Leasingvertrag mit der Firma Koni-
caMinolta einer kritischen Prüfung zu unter-
ziehen. In diesem Zusammenhang sollen die 
Alternativen
a) Weiterführung des bestehenden Vertrages 
mit evtl. Zusatzkosten für die Installation in das 
neue Server- und Betriebssystem
b) Wandlung des bestehenden Vertrages mit 
Neugeräten
c) Ablöse des Vertrages durch einen anderen 
Anbieter mit Neugeräten
untersucht und gegenübergestellt werden. 
Sollte sich herausstellen, dass eine Wandlung 
oder Ablöse in wirtschaftlicher Hinsicht not-
wendig wird, so wird die Verwaltung ermäch-
tigt, einen entsprechenden Vertrag abzuschlie-
ßen. Die Verwaltung wird gebeten, im Falle 
eines Vertragsabschlusses dem Gemeinderat 
Bericht zu erstatten.
2. Es wird festgestellt, dass die Maßnahme im 
Hinblick auf die vorläufige Haushaltsführung 
nach Art. 69 Abs. 1 der GO dringend erforder-
lich und unaufschiebbar ist. Die Kosten sind 
bei der Haushaltsplanaufstellung 2014 zu be-
rücksichtigen.
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich ange-
nommen
Vier Gemeinderatsmitglieder (CSU) und zwei FDP-
Fraktionsmitglieder haben trotz Aufforderung des 
1. Bürgermeisters, an der Abstimmung teilzuneh-
men, sich der Stimme enthalten.
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VERANSTALTUNGEN /  
VEREINSNACHRICHTEN

Aus dem Veranstaltungskalender  
März 2014
01. Bühna  

Quaatscher
5. Aufführung

04. Seniorenbeirat 
(SenB)

Gedächtnistraining

05. CSU Fahrt zum politischen 
Aschermittwoch nach 
Passau

07. St. Elisabeth Ökumenischer Weltge-
betstag

07. Kulturverein Vortrag über Koran
08. Bühna  

Quaatscher
6. Aufführung

08. Fischereiverein 
Möhrendorf-
Hausen

Jahreshauptversamm-
lung

09. 1. FCN-Fan-
club Regnitz-
grund

Jahreshauptversamm-
lung

12. Seniorenbeirat 
(SenB)

Sprechstunde

12. Agenda 21 – 
Kultur- und 
Heimatpflege

Sitzung

12. CSU Podiumsdiskussion der 
Parteien und Bürger-
meisterkandidaten

12. Kulturverein Patchwork
13. St. Laurentius Seniorennachmittag
14. Radfahrverein 

RC 04
Jahreshauptversamm-
lung

14. St. Elisabeth Taizé-Lieder-Singen
17. Kulturverein Literaturkreis
19. CSU Jahreshauptversamm-

lung
19. Kulturverein Patchwork
19. FDP Stammtisch
20. Junge Alte Veranstaltung
21. Radfahrverein 

RC 04
Berlin-Fahrt 21.-23.03.

23. Fischereiverein 
Möhrendorf-
Hausen

Anfischen

25. St. Elisabeth Vortragsabend: Genver-
änderte Lebensmittel

26. St. Elisabeth Seniorennachmittag
27. Allgemeiner 

Sportverein
Jahreshauptversamm-
lung

28. Verein Zufrie-
denheit Obern-
dorf

Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahl

28. Kulturverein Konzert
Stand: Dezember 2013

Seniorenbeirat Möhrendorf
Seniorenfahrdienst
Der Seniorenbeirat freut sich, den Möhrendorfer 
Senioren eine Fahrgelegenheit zu unserem Versor-
gungszentrum (z. B. REWE, Post, Apotheke usw.) 
in der Kleinseebacher Straße anbieten zu können.
Jeden Freitagnachmittag, ausgenommen an Fei-
ertagen, fährt Sie ein Mitglied des Seniorenbeirats 
zum Versorgungszentrum. Die Zustiegsstellen sind 
die offiziellen Haltestellen des ÖPNV Linie 254 der 
Fa. Vogel.

Fahrplan:
Kleinseebach - Heideweg  13.30 Uhr
Kleinseebach - Kellergasse  13.31 Uhr
Kleinseebach – Mitte   13.32 Uhr
Kleinseebach – Hofgartenweg 13.33 Uhr
Kleinseebach – Neue Straße  13.34 Uhr
Möhrendorf – An der Marter  13.35 Uhr
Möhrendorf – Frankenstraße  13.36 Uhr
Möhrendorf – Meisenweg  13.37 Uhr
Möhrendorf – Büchenbacher Weg 13.38 Uhr
Möhrendorf – Erlanger Straße  13.39 Uhr
Möhrendorf – Mitte   13.40 Uhr
REWE     13.41 Uhr
Ca. 1 Stunde später, nach Ihrem Einkauf oder 
sonstigen Besorgungen, werden Sie direkt vom 
Parkplatz REWE nach Hause gefahren. Dieser 
Service des Seniorenbeirats ist kostenlos.
Noch Fragen? Bitte rufen Sie Frau I. Setzer (Tel. 
09131/41931) oder Herrn Dr. F. Franke (Tel. 
09133/4842) dazu an.
Gedächtnis spielend trainieren
Am Dienstag, den 4. März 2014 von 9.30 – 10.30 
Uhr findet im Rathaus im kleinen Gruppenraum 
(Untergeschoss) wieder ein kostenloses Kon-
zentrations- und Gedächtnistraining für jeder-
mann statt. Die Teilnahme ist unverbindlich. Bitte 
Schreibzeug und Papier mitbringen.

Seniorensprechstunde
Die nächste Seniorensprechstunde, in der Sie 
Ihre Wünsche und Anregungen vorbringen kön-
nen, findet am Mittwoch, den 12. März 2014 von 
10.00 – 11.00 Uhr im Rathaus statt. Außerhalb der 
Sprechstunde können Sie die Vorsitzende des Se-
niorenbeirates, Frau Irmgard Setzer, unter Tel. Nr. 
09131/4 19 31 erreichen.

Agenda 21 „Kultur- und 
Heimatpflege“

Der Agenda-Arbeitskreis trifft sich zur nächsten 
öffentlichen Sitzung am Mittwoch, den 19. März 
2014 um 19.00 Uhr, im Rathaus, Sitzungssaal 
(Erdgeschoss). Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen. Informationen zu den 
aktuellen Themen des Arbeitskreises erhalten Sie 
bei Dieter Setzer, Rufnummer 09131/41931.
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Ortsverband  
Möhrendorf

Thomas Fischer & Team 
Wir kommen zu Ihnen, es ist uns wichtig Sie ken-
nenzulernen! Nutzen Sie die Gelegenheiten und 
sprechen Sie uns an. Möhrendorf 2020. à Wir 
wollen, dass Sie es mitgestalten.
Darum kommt unser Bürgermeisterkandidat Tho-
mas Fischer zu in Ihnen. Dazu bringt er die Ge-
meinderatskandidatinnen und Kandidaten der 
CSU und unseren Plan für Möhrendorf 2020 gleich 
mit.
Wir möchten Ihnen die Gelegenheit bieten, mit 
uns vor Ort ins Gespräch zu kommen, ohne Sie 
zu Hause oder beispielsweise beim Einkaufen zu 
überfallen. Wir freuen uns auf Sie!

Datum Tag Uhrzeit Standort
01.03.2014 SA. 09.30  bis 

11.00
Tretenäcker 

01.03.2014 SA. ca. 11.30  
bis 12.30 

Kirchenstraße Kin-
derhaus 

07.03.2014 FR. 18.00  bis 
19.30 

Haferweg

08.03.2014 SA. 09.30  bis 
11.00

Bogenstraße

08.03.2014 SA. ca. 11.30  
bis 12.30 

Kleinseebach Mitte 

Gerne vereinbart Thomas Fischer auch mit Ihnen 
einen persönlichen Termin. Schreiben Sie uns auf: 
moehrendorf-mitgestalten@web.de oder rufen Sie 
an unter 0172-8445545
Ihr Bürgermeisterkandidat Thomas Fischer
Fahrt zum politischen Aschermittwoch nach 
Passau
Am 5. März fahren wir mit dem Bus zum größten 
Stammtisch der Welt nach Passau.
Sie sind herzlich eingeladen, die Stimmung in 
Passau live zu erleben. Ein einzigartiges Erlebnis, 
welches Lust auf mehr weckt. Abfahrt ist um 5.25 
Uhr in Kleinseebach Mitte und um 5.30 Uhr in 
Möhrendorf am Unteren Dorfplatz.
Die Fahrt war bereits im letzten Jahr ein Höhe-
punkt, den Bericht finden Sie auf unserer Home-
page: www.csu-moehrendorf.de 
Anmeldung bei Ihrem Gemeinderatskandidaten 
oder bei Bernd Rudolph (Tel. 0179-6914502 oder 
per E-Mail: moehrendorf-mitgestalten@web.de).
Die Bürgermeisterkandidaten und Parteien 
stellen sich Ihren Fragen
Am Mittwoch, den 12. März in der ASV Sport-
halle um 19.30 Uhr findet unsere zweite Diskus-
sionsrunde zur Kommunalwahl statt. Nach der 
großartigen Resonanz in Kleinseebach haben wir 
die Seebachtalhalle als Veranstaltungsort gewählt. 
Vier Tage vor der Wahl haben Sie die Gelegenheit, 
den Kandidaten Ihre Fragen zu stellen.
Wir freuen uns, wenn Sie die Gelegenheit nutzen, 
auf dieser Veranstaltung einen Eindruck über alle 
Gruppierungen zu erhalten, die zur Wahl in Möh-
rendorf antreten.
Rainer Dorn wird auch diese Veranstaltung als un-
abhängiger und neutraler Moderator begleiten, so 

dass auch diese Veranstaltung fair, kurzweilig und 
hochinteressant wird.
Herzliche Einladung
CSU Möhrendorf, Bernd Rudolph

Dorfentwicklung konkret - MdL Markus Ganse-
rer in Möhrendorf
Am Samstag, 1. März, kommt Markus Ganserer, 
Landtagsabgeordneter von Bündnis 90/ Die Grü-
nen, nach Möhrendorf zu einem Spaziergang zur 
Dorfentwicklung. Wir wollen mit ihm Möglichkeiten 
einer guten Dorfentwicklung diskutieren. Schwer-
punkte sollen Möhrendorf-Süd und das Dorfzent-
rum sein. Treffpunkt ist um 16.00 Uhr an der Ten-
nishalle, am besten mit dem Fahrrad. Wir freuen 
uns auf eine rege Teilnahme!
Am Sonntag, 9. März 2014 findet um 19.00 Uhr 
im Nebenzimmer der Gaststätte Schimmer, Ler-
chenweg 4 das nächste gemeinsame monatliche 
Treffen vom Grünen Bürgerforum und dem Orts-
verband von Bündnis 90 / Die Grünen statt. Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen.
Am Wahlsonntag, den 16. März 2014 laden wir 
ab 19.00 Uhr herzlich zu einer grünen Wahlparty 
in das Nebenzimmer der Gaststätte Schimmer ein. 
Auch hierbei sind alle Interessierte einer „grünen 
Politik für Möhrendorf“ herzlich willkommen und 
wir hoffen dort bereits erste Ergebnisse der Kom-
munalwahl diskutieren zu können.

Ressourcen sparen woll´n wir GRÜNEN, drum 
laden wir euch herzlich ein, am Faschingsdiens-
tag vor das Rathaus: von 13.00 bis 16.00 Uhr soll 
es sein. Clown Ök hat viele schöne Sachen, die 
Groß und Klein viel Freude machen, verschenken 
möchte er von Herzen, um die Verschwendung zu 
verschmerzen! Auch wird es Vollkornkrapfen ge-
ben, denn was im Bauch braucht man zum Leben, 
doch sollte regnen es und schnein, dann bleib mer 
allesamt daheim.

Ortsverein Möhrendorf/
Kleinseebach

Herzliche Einladung zu Gesprächen vor Ort-Be-
gehung von Hauptstraße und Erlanger Straße / 
Verkehrsentwicklung Baugebiet Möhrendorf Süd 
am 03.03.2014 um 14 Uhr. Diskutieren Sie mit un-
seren Gemeinderatskandidaten vor Ort. 

Die SPD Möhrendorf lädt herzlich zum „Roten 
Rosenmontagsfasching“ mit DJ, Bar und guter 
Laune am 03.03.2014 ab 20 Uhr in die Gemeinde-
scheune Möhrendorf ein. 
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Freie Wähler Möhrendorf

Landratskandidat Dr. Martin Oberle unterwegs 
in Möhrendorf
Der Freie Wähler Landratskandidat Dr. Martin Ober-
le kommt am Donnerstag, den 6. März und wird 
zusammen mit den beiden Möhrendorfer FW-Kreis-
tagskandidaten Steff en Schmidt und Konrad Ru-
dert einen Rundgang durch Möhrendorf machen.
Folgendes Programm ist dabei vorgesehen:
10 Uhr
Betriebsführung durch die Firma Imbus AG
Treff punkt: Hauptstraße 8 a
12 Uhr
Bürgerfragestunde im Rathaus Sitzungssaal und 
Führung durch das Rathaus
13 Uhr
Betriebsführung durch den Geigenbaubetrieb Wilfer
Treff punkt: Erlanger Straße 19
Wir laden hiermit alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
herzlich ein. Lernen Sie den Landratskandidaten 
der Freien Wähler kennen.

Kleintierzuchtverein Möhrendorf - 
Bubenreuth
Der KTZV lädt ein zur Monatsversammlung am 
07.03.2014 in sein Vereinsheim an der Dechsendor-
fer Straße. Beginn: 19.00 Uhr. Der Zuchtvortrag hat 
das Thema: „Vom Ei bis zum Küken“.
Der Kleintierzuchtverein freut sich auf  Ihr Kommen. 

Kulturverein Möhrendorf 
Am Freitag, den 07.03.2014 um 20 Uhr laden wir 
zu einem Vortrag über den Koran ein. Herr Prof. Dr. 
Hartmut Bobzin, der an der Universität in Erlangen 
lehrte, wird diesen Vortrag halten. Er hat u. a. auch 
ein Koranlesebuch in deutscher Sprache verfasst. 
Im Rahmen des kleinen und feinen Konzerts la-
den wir zum Besuch des Esterhazy-Quartett am 
28.03.2014 um 20 Uhr in den Ratssaal der Gemein-
de Möhrendorf ein.

Jagdgenossenschaft Möhrendorf
Einladung
Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Möh-
rendorf werden alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Die Versammlung fi ndet am Donnerstag, den 
13.3.2014 um 19.30 Uhr im Gasthaus Reck Obern-
dorf statt.  
Folgende Tagespunkte werden behandelt:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht des Schriftführers
4. Verwendung des Jagdpachtreinertrages
5. Neuwahlen der  Vorstandschaft

6. Wünsche und Anträge
7. Be- und Entwässerungsverband

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 14. März 2014, fi ndet um 19.30 
Uhr die Jahreshauptversammlung des RC 04 Möh-
rendorf in der Sportlerstube des ASV Möhrendorf 
statt. Dazu laden wir alle Vereinsmitglieder herzlich 
ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Neuaufnahmen und Vereinsstatistik
4. Bericht des 1. Vorstandes
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Neuwahl von zwei Kassenprüfern
9. Ausblick, Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft würde sich über einen zahlrei-
chen Besuch sehr freuen.

Möhrendorfer Kindergärten
Frühjahrsbasar „Rund ums Kind“
Die Möhrendorfer Kindergärten veranstalten am 
15.03.2014 von 10.00 - 12.00 Uhr wieder einen 
Second-Hand-Basar „Rund ums Kind“. 
Es werden neben Kleidung auch Spielsachen, Bü-
cher, Fahrzeuge, Autositze u. v. m. verkauft. Zudem 
werden leckere, selbstgebackene Kuchen (auch 
zum Mitnehmen), Wienerle und Getränke angebo-
ten.
Der Basar fi ndet im Pausenhof der Grundschule, 
bei schlechtem Wetter in der Turnhalle, statt. Bei 
Interesse an einem Verkaufstand bitte unter der E-
Mail: basar-moehrendorf@gmx.de anmelden.

FDP Ortsverein Möhrendorf,
Kleinseebach und Oberndorf

Politischer Stammtisch der FDP Möhrendorf, 
Kleinseebach und Oberndorf
Am Mittwoch, 19.3.2014 laden wir um 20.00 Uhr 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einem 
politischen Stammtisch in die Sportgaststätte der 
Seebachtalhalle an der Dechsendorfer Straße ein. 
Wir informieren Sie über die neuesten Themen im 
Gemeinderat und Kreistag und freuen uns auf eine 
angeregte Diskussion.

Allgem. Sportverein 
Möhrendorf e.V. 1947

An alle Mitglieder des Vereins:
Einladung zur Mitgliederversammlung 2014 
am Donnerstag, den 27. März um 19.30 Uhr in 
der Sportgaststätte La Siciliana, Seebachtalhalle, 
Dechsendorferstraße 2.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte des 1. Vorsitzenden und der Abtei-

lungen
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bestellung von 2 Kassenprüfern
8. Antrag auf Satzungsneufassung (aufgrund v. 

gesetzl. Änderungen und Anforderungen des 
Registergerichtes) 

9. Behandlung eingereichter Anträge (schriftliche 
Einreichung bis zum 21.03.2014 bei einem 
Mitglied des Vorstands oder in der Geschäfts-
stelle) 

10. Neuwahl des Vorstands
11. Allgemeine Aussprache
Die Satzungsneufassung (Punkt 8.) kann im Inter-
net unter  www.asv-moehrendorf.de  oder in der 
Geschäftstelle während der Öff nungszeiten (Mon-
tag 15 – 18 Uhr, Donnerstag 16 – 19 Uhr) eingese-
hen werden.
Fundsachen beim ASV Möhrendorf
Die Gegenstände, die im ersten Halbjahr des Schul-
jahres liegen geblieben sind, werden am 31. März 
2014 entsorgt bzw. der Altkleidersammlung gespen-
det. Sie sind im Keller der Seebachtalhalle vor der 
Geschäftsstelle ausgestellt und können dort durch-
gesehen werden. Dies ist immer möglich, wenn in 
der Sporthalle Betrieb ist, die Geschäftsstelle oder 
die Kinderbetreuung Storchennest geöff net ist.

Verein Zufriedenheit Oberndorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung fi ndet am Freitag, 
28. März 2014 um 19.30 Uhr im Gasthaus Reck 
in Oberndorf statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorstandes
4. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
5. Bericht des Schriftführers
6. Neuaufnahmen
7. Neuwahlen der Vorstandschaft
8. Vorschau auf 2014
9. Wünsche und Anträge für 2014 
10. Aussprache, allgemein

Allgem. Sportverein 
Möhrendorf e.V. 1947

Fußball Herren
Der Frühling rückt langsam aber sicher näher und 
damit endet auch die Winterpause bei den Fußbal-
lern der 1. und 2. Mannschaft des ASV Möhren-
dorf. Nach einer anstrengenden, rund fünfwöchi-
gen Vorbereitung geht es nun auch endlich wieder 

in der Punkterunde weiter. Beide Teams ließen 
gerade gegen Ende der Hinrunde etliche Punkte 
liegen, doch nach der Pause starten beide Teams 
nun wieder mit neuem Elan in die zweite Halbserie. 
Die 1. Mannschaft rangiert derzeit auf dem 12. Ta-
bellenplatz der Kreisklasse 1, wobei man aufgrund 
der schlechten Witterungsverhältnisse im Novem-
ber drei Spiele weniger als die Konkurrenz ausge-
tragen hat. Im ersten Spiel gegen den SC Oberrei-
chenbach wäre ein guter Start umso wichtiger, um 
nicht näher an die Abstiegsplätze heranzurücken. 
Die  2. Mannschaft bildet aktuell leider das Ta-
bellenende der A-Klasse 2. Hier kommt es in der 
Rückrunde auf jeden Zähler an, um die acht Punk-
te Rückstand zum retten Ufer aufzuholen.
Beide Mannschaften würden sich über Unterstüt-
zung an den kommenden Wochenenden sehr freu-
en und hoff en auf zahlreiche Zuschauer. 
Hier die Termine im März:
09.03. um 13.00 Uhr: ASV Möhrendorf 2 – SpVgg 
Uehlfeld 2
09.03. um 15.00 Uhr: ASV Möhrendorf – SC 
Oberreichenbach
16.03. um 13.00 Uhr: ASV Möhrendorf 2 – SpVgg 
Hausen 2
16.03. um 15.00 Uhr: ASV Möhrendorf – SpVgg 
Hausen
23.03. um 13.15 Uhr: TSV Röttenbach 2 – ASV 
Möhrendorf 2
23.03. um 15.00 Uhr: DJK Wimmelbach – ASV 
Möhrendorf
29.03. um 15.00 Uhr: SC Adelsdorf 2 – ASV Möh-
rendorf 2
30.03. um 15.00 Uhr: ASV Möhrendorf – TSV 
Höchstadt/Aisch

AWO-Café

Das monatliche AWO-Café fi ndet statt am Freitag, 
den 28. März 2014 ab 15.00 Uhr im Vereinsheim 
der Kleintierzüchter. In gemütlicher Runde bei Kaf-
fee und Kuchen kann man sich Rat holen, über die 
Angebote der AWO informieren oder einfach nur 
plaudern.

 Lauftreff  „Lust am Laufen” 

Treff punkt am Kanal unter der „Blauen Brücke“, 
Kleinseebacher Seite
– Walker/Nordic-Walker: montags und mitt-

wochs 18.00 Uhr 
– Läufer: samstags 8.00 Uhr

Treff punkt am Zugang von der Schulstraße zum 
Kanal (nahe der Schule)
– Walker/Nordic-Walker: freitags 8.00 Uhr
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Wir freuen uns über Neu- und Wiedereinsteiger! 
Kommt einfach vorbei, wenn ihr Interesse habt 
oder meldet euch bei den unten angegebenen 
Kontakten.

Samstagmorgens laufen wir immer eine große 
Runde durch den Wald; daher sollten Samstag-
morgen-Läufer 10 km ohne Unterbrechung laufen 
können. 

Achtung: 
Die Abendtermine am Montag und Mittwoch wur-
den von Läufern nur noch sehr sporadisch wahr-
genommen. Daher werden betreute Abendtermine 
aktuell und bis auf weiteres nur als Walker-Termine 
angeboten. 

Fragen zum Laufen:
–   Uwe Hehn, Tel. 09131/450601, Mail Uwe.Hehn@

web.de
Fragen zum (Nordic) Walking:
–   Christina Schistowski, Tel. 09131/44470, christi-

na.schistowski@arcor.de

Freiwillige Feuerwehr  
Möhrendorf

Ehrungen für treue Mitgliedschaft an der Jah-
reshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Möhrendorf

v.l. Bürgermeister Konrad  Rudert, Anton Wadl, 2. Vorstand 
Dieter Reinmüller, Claudia Letsch, Rudolf Watzke, Rudi Dot-
zauer, Dieter Ganster, 1. Vorstand Reimund Wadl,

Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Möhrendorf am 17.1.2014 nahm der 
1. Vorsitzende Reimund Wadl Ehrungen für treue 
Mitgliedschaft vor. Bereits seit 50 Jahren gehören 
Dieter Ganster, Anton Wadl und Rudolf Watzke 
dem Verein an. Sie erhielten eine Ehrenurkunde 
und eine goldene Ehrennadel. Seit 25 Jahren hal-
ten Claudia Letsch, Rudolf Dotzauer, Horst Nistler, 
Norbert Pusch und Harald Rudolph dem Verein die 
Treue. Sie wurden mit einer silbernen Ehrennadel 
und einer Urkunde ausgezeichnet.

Reimund Wadl dankte allen für die langjährige 
Treue und für die Mitwirkung zum Gelingen eines 
guten Vereinslebens.

VdK Ortsverband Baiersdorf -  
Möhrendorf
Neuwahl des Vorstandes
Bei der Jahreshauptversammlung am 25.1.2014 
wurde Frau Hannelore Beifuß einstimmig zur 1. 
Vorsitzenden gewählt. Sie hat das Amt bereits zwei 
Jahre inne und stellte sich gerne zur Wiederwahl. 
Frau Beifuß stehen im Ortsverband Herr Siegfried 
Beuerlein als Stellvertreter, Frau Irene Weiß als 
Schriftführerin sowie Frau Christa Kaiser als Ver-
treterin der Frauen zur Seite. Auch die langjährigen 
Betreuerinnen für Möhrendorf und Kleinseebach, 
Frau Christine Kellermann und Frau Margit Beuer-
lein, stellten sich zur Wiederwahl und erhielten das 
uneingeschränkte Vertrauen der Mitglieder. 
Leider war seit sechs Jahren das Amt des Kassiers 
im Ortsverband unbesetzt. Diese Lücke konnte 
durch ein Neumitglied, Frau Fiolka, geschlossen 
werden. Sie wurde vom Vorstand  einstimmig be-
grüßt und freut sich auf die neue Aufgabe.
Der Ortsverband Baiersdorf Möhrendorf hat inzwi-
schen rund 400 Mitglieder. Allein im letzten Jahr 
2013 kamen 50 Mitglieder hinzu. Dies zeigt wie 
wichtig  der VdK für Baiersdorf und Möhrendorf 
ist. Vor allem auch dem Kreisverband in Erlangen, 
unter der Leitung von Frau Elisabeth Paulus ist es  
zu verdanken, dass so vielen Mitgliedern geholfen 
werden konnte.
Bei der Jahreshauptversammlung konnten auch 
einige Mitglieder für langjährige Treue zum VdK 
geehrt werden. Frau Charlotte Lichtblau und Herr 
Konrad Ziener für 25 Jahre sowie Eva und Heri-
bert Heinzmann, Georg Link, Marianne Peppel für 
10jährige Mitgliedschaft.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde  
St. Elisabeth

Sonntags-Gottesdienste im März 
Sa., 18.30 Uhr, Vorabendmesse in Bubenreuth
So.,   9.00 Uhr, Gottesdienst in Bubenreuth 
So., 10.30 Uhr, Gottesdienst in St. Elisabeth
 (Kinderkirche im Saal siehe Aushang)
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Mittwoch, 5. März, Aschermittwoch
19.00 Uhr,  Gottesdienst mit Auflegen des Aschen-
kreuzes.  Fahrdienst für Senioren auf Wunsch.  
Bitte geben Sie bis zum Vortag Bescheid bei 
D. Baumgartner / A. Eibert
In der Fastenzeit montags ab 10. März 19.00 Uhr,  
Kreuzweggebet in der alten Dorfkirche St. Josef, 
Bubenreuth
MISEREOR-Fastenaktion 2014: 
„Mut ist, zu geben, wenn alle nehmen“
MISEREOR gibt Anregungen, die Fastenzeit  
in Familie und Gemeinde zu gestalten. In St. Elisa-
beth liegt zu den Gottesdiensten der Fastenkalen-
der zum Verkauf aus. 
Infos: www.misereor.de
Freitag, 14. März
19.00 Uhr,  Offenes Taizé-Lieder-Singen
                  (siehe „Ökumene“)
19.00 Uhr, Gottesdienst mit Totengedenken des 
Monats Februar in der Pfarrkirche Bubenreuth.
Sonntag, 16. März
10.30 Uhr,  Familiengottesdienst mit den Erst-
kommunionkindern. Anschl. lädt der Familien-
kreis zum Mitbring-Mittagessen im Saal.
Montag bis Sonntag, 17. bis 23. März
Caritas-Haussammlung 
Thema: „Weit weg, ist näher als Du denkst“
Jede/r Einzelne kann durch bewusstes Einkaufs-
verhalten und die Verwendung fairer, gebrauchter, 
reparierter oder langlebiger Produkte dazu bei-
tragen, die Welt sozialer und gerechter zu machen.
Mit der Haussammlung unterstützen Sie u. a. die 
Caritas-Boutique, in der Secondhand-Kleidung 
und Hausrat zu günstigen Bedingungen angebo-
ten werden. Ein Teil der Sammlung verbleibt in 
St. Elisabeth für soziale Zwecke.
Siehe auch: www.globale-nachbarn.de
Donnerstag, 20. März
13.00 Uhr,  Die Jungen Alten (s. „Ökumene“)
19.00 Uhr,  Gottesdienst zum Josefstag in der 
alten Dorfkirche St. Josef, Bubenreuth

Sonntag. 23. März
10.30 Uhr, Wort-Gottes-Feier in St. Elisabeth  
in frauengerechter Sprache mit Dipl.-Theologin 
Gabriele Roter-Göken und modernen Liedern.
10.30 Uhr,  Eröffnungsgottesdienst zur 50-Jahr-
Feier Pfarrerhebung Maria Heimsuchung in Bu-
benreuth mit „Los Cravallos“ und Schola; anschl. 
Eröffnung der Ausstellung über die Pfarrgeschich-
te.
Dienstag, 25. März
20.00 Uhr,  Kath. Erwachsenenbildung (KEB):
„Genveränderte Lebensmittel – Bedrohung 
oder Chance für die Menschheit?“
Woran kann man genveränderte Lebensmittel 
von nicht genveränderten Lebensmitteln unter-
scheiden? Welche Gefahren drohen der Umwelt 
und uns selber beim Verzehr dieser Lebensmittel?
Referent: Klaus Schwaab, Umweltbeauftragter 
des Erzbistums Bamberg
Ort: Gemeindezentrum St. Elisabeth, Fichtelweg

Mittwoch, 26. März
14.30 Uhr, Kreuzweg-Andacht in der Kirche.
Anschließend Seniorennachmittag im Clubraum 
mit Kaffee und Kuchen. Fahrdienst bitte am Vortag 
anmelden bei D. Baumgartner oder A. Eibert
Samstag, 29. März
15.00 und 20.00 Uhr,  Kolping Theateraufführung
„Die fränkische Miss Marple“ – ein kriminalisti-
sches Lustspiel in drei Akten von Theo Solleder
Ort: Pfarrsaal Bubenreuth, Birkenallee 60
Kartenverkauf ab 10.03. bei den Bubenreuther 
Sparkassen und an der Abendkasse.
Weitere Aufführungen:
So, 30.3.; Fr, 4.4.; Sa, 5.4., jeweils um 20 Uhr
Infos unter www.kath-pfarrei-bubenreuth.de
Montag, 31. März
19.30 Uhr,  Kath. Erwachsenenbildung (KEB): 
Das Erwachsenwerden der Kirche im 20. Jahr-
hundert – 50 Jahre II. Vaticanum
Der Vortrag beleuchtet die Entstehungsgeschichte 
des Konzils sowie zentrale, wegweisende Stand-
punkte, die das Konzil beschlossen hat.
Referentin: Pastoralreferentin Dr. Monika Tremel, 
Diplomtheologin,  Ort: Kath. Pfarrzentrum Bub.

Pfarrbüro St. Elisabeth, Fichtelweg 17, 
Tel. 09131 - 46 811  /  Öffnungszeiten: 
Di. & Mi. von 9-12 Uhr und Fr. von 14-17 Uhr
In den Faschingsferien 3.-7. März geschlossen!
Vertretung: Pfarramt Maria Heimsuchung, Bu-
benreuth, Tel. 09131-24550

Aktuelle Informationen zum Gemeindeleben und 
zur Welt des Glaubens finden Sie im Internet unter:
www.sb-erlangen-nordost.de

+ = Ökumene

Ökumenische Veranstaltungen:
Dienstags (noch bis Mai)
19.30 Uhr, Gospel-Chorprojekt
Infos unter http://chor.khziegler.de
Ort: Laurentius-Gemeindezentrum
Freitag, 7. März,
19.00 Uhr,  Weltgebetstag der Frauen
„Wasserquellen in der Wüste“, für 2014 vorbereitet 
von Frauen aus Ägypten.
Ort: ev. Lukas-Kirche, Bubenreuth, Waldstraße 18
Donnerstag, 13. März
14.30 Uhr,  Seniorennachmittag
„Wir begrüßen den Frühling“
Dazu singen wir Frühlingslieder mit Herrn Popp 
und hören Gedichte und Kurzgeschichten von 
Frau Roth und Frau Lehmann.
Wenn Ihnen der Weg zu beschwerlich ist, melden 
Sie sich bitte bei Frau Lehmann (09131/49866 
abends), ein Fahrdienst steht zur Verfügung.
Ort: Laurentius-Gemeindezentrum
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Freitag, 14. März
19.00 Uhr,  Offenes Taizé-Lieder-Singen
Herzliche Einladung an alle, die gerne ruhige religi-
öse Lieder mit anderen singen oder kennen lernen 
möchten.  Ort: St.-Elisabeth-Kirche

Mittwoch, 19. März
19.30 Uhr,  FrauenZeit!  Thema: Tonlicht – 
wir werden kreativ mit unseren Händen
Wir gestalten alle zwei Monate einen Abend für 
Frauen zu erholsamen, spannenden und inspi-
rierenden Themen. Wir hoffen, Sie haben Lust den 
Abend mit uns zu verbringen und freuen uns auf 
Sie! Bis bald, Ihr FrauenZeit!-Team Juliane Knoll, 
Dorothea Port, Gabriela Roter-Göken, Simone Ra-
vera, Sabine Sauer und Ulrike Wex
Ort: Laurentius-Gemeindezentrum
Donnerstag, 20. März
13.00 Uhr,  Die Jungen Alten wandern nach Dech-
sendorf – zur Erinnerung an das Gründungs treffen 
am 10. April 2003.  Einkehr im Forsthaus.
Kontakt: Eibert, Tel. 09131-45592
Treffpunkt: St.-Elisabeth-Kirche 
Donnerstag, 27. März
20.00 Uhr,  Themen- und Gesprächsabend aus 
der Reihe „Gott und die Welt“
Glauben alle an den gleichen Gott? – 
Antwortversuche zwischen Einseitigkeit und Be-
liebigkeit.  Ort: Laurentius-Gemeindezentrum.
„Gott und die Welt“ nennt sich unsere Reihe von 
Abenden, die seit dem Frühjahr 2010 in größeren 
Abständen stattfinden. Dabei soll im Wortsinn „über 
Gott und die Welt“, über grundlegende Themen des 
Glaubens und des Lebens geredet werden.
Eingeladen sind alle, die Interesse an solchen Fra-
gen haben und in offener Atmosphäre gemeinsam 
nachdenken wollen. 
Dieses Mal bedenken wir ein sehr umstrittenes Feld 
zwischen den Religionen. Oft hört man den Satz: 
„Wir glauben doch sowieso alle an den gleichen 
Gott!“. Andere wiederum behaupten „Nur im christ-
lichen Glauben können wir Gott finden!“ In diesem 
Spannungsfeld wollen wir unterschiedliche Ansätze 
durchdenken und gemeinsam mit Ihnen nach trag-
fähigen und individuellen Antworten suchen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen! 
Pfr. Matthias Jung und Pfarrerin Juliane Knoll

Evang. Kirchengemeinde  
St. Laurentius

lädt zu folgenden Gottesdiensten und Veran-
staltungen ein:
Donnerstag 13. März
14.30 Uhr Seniorennachmittag
„Wir begrüßen den Frühling“ (siehe Ökumene)
Freitag 14. März
18.30 Uhr MAKE –
  Jugendmitarbeitertreffen

Sonntag 16. März
9.30 Uhr Gottesdienst WAGEN!
Thema: Ach du (un)heilige Politik!
Montag  17. März
15.30 Uhr Die pfiffigen Bastelspatzen
Für alle bastelfreudigen Grundschulkinder
Mittwoch 19. März
19.30 Uhr FrauenZeit!
Thema: Tonlicht! (siehe Ökumene)
Freitag 21. März
18.30 Uhr Konfi-Revival-Group
Für alle Mädels und Jungs ab 14 Jahren
20.00 Uhr Passionsandacht
Sonntag 23. März 
9.30 Uhr  Ordination von Pfarrerin Juliane 

Knoll
durch Regionalbischof Dr. Stefan Ark Nitsche 
mit anschließendem Empfang
Donnerstag 27. März
20.00 Uhr  Themen- und Gesprächsabend 

aus der Reihe 
  „Gott und die Welt“
Glauben alle an den gleichen Gott? 
(siehe Ökumene)
Freitag 28. März
20.00 Uhr Passionsandacht
Kindergottesdienste sind am 16. und 23.3. 
gleichzeitig zum Gottesdienst um 9.30 Uhr
jeden Freitag (außer in den Ferien)
16.30-18.00 Uhr „Bananarama“
Möhrendorfer Jungschar
Für alle Mädchen und Jungs zwischen 8 und 12 
Jahren die gerne andere Kinder treffen wollen, 
die Lust auf Spiele, Geschichten, Action, Sport, 
Kochen, Werkeln, Wald und Jesus & Co. haben. 
Treffpunkt: Jungscharraum im evang. Gemeinde-
zentrum.
Wir freuen uns auf euch! 
Regina, Rene und Flo
Unsere Gottesdienste finden Sie in unserem Lau-
rentiusboten oder unter:
http://www.moehrendorf-evangelisch.de

Konfirmation 2015
Alle Mädchen und Jungen evangelischer Kon-
fession, die im Zeitraum vom 01.08.2000 bis 
31.07.2001 geboren sind, haben vom Pfarramt 
Ende Februar für die Konfirmation 2015 einen Brief 
erhalten. Wenn Ihr Kind im nächsten Jahr konfir-
miert werden will und Sie keinen Brief bekommen 
haben bzw. Ihr Kind nicht im vorher genannten 
Zeitraum geboren worden ist, dann nehmen Sie 
bitte selbst – bis pätestens 20.03.2014 – mit dem 
Pfarramt Kontakt auf (09131/43386)!
Wir freuen uns auch wenn Jugendliche, die nicht 
getauft sind, am Konfirmandenjahr teilnehmen. 
Dieses Jahr in der Auseinandersetzung mit lebens-
relevanten Fragen des Glaubens ist eine gute Ge-
legenheit zu überprüfen, ob der christliche Glaube 
stärken und das eigene Leben bereichern kann.
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SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Ohrenschmaus zwischen Barock und Wiener 
Klassik
Anlässlich des 300. Geburtstages von Carl Philipp 
Emanuel Bach lädt Irlinger zu Jubiläumskonzert 
nach Schloss Atzelsberg
Zu Lebzeiten war Carl Philipp Emanuel Bach (1714-
1788) bekannter als sein Vater Johann Sebastian 
Bach. Er musizierte für Friedrich den Großen und 
komponierte im Laufe seines Lebens fast 1000 
Werke. 
Anlässlich seines 300. Geburtstages präsentie-
ren namhafte Künstler auf Einladung von Landrat 
Eberhard Irlinger am Sonntag, den 9. März 2014 
ab 17.30 Uhr im Barocksaal von Schloss Atzels-
berg Bachs Kompositionen. Unter anderem inter-
pretieren Thomas Fink und Walter Friedl, Pianistin 
Marina Palmer-Wulff, das Nachwuchstalent Jonas 
Hildenbrand sowie Susanne Hartwich Duefel am 
Cembalo und Bariton Tobias Freund verschiedene 
Bach-Stücke auf ganz persönliche Art und Weise. 
Die Pianistin und erste Jugendförderpreisträgerin 
des Vereins „Kultur Erlangen-Höchstadt“, Maria 
Saulich gibt gleich zwei Kostproben ihres Könnens: 
Zum einen tritt sie gemeinsam mit Sopranistin Jana 
Baumeister an und zum anderen begleitet Juliane 
Mack sie auf der Flöte.
Musikalischer und kulinarischer Genuss gebo-
ten
Karten kosten zwölf Euro und sind ab sofort im 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt in Erlangen so-
wie in der Dienststelle Höchstadt erhältlich. Schü-
ler, Studenten und Menschen mit Behinderung zah-
len acht Euro. Einlass ist bereits um 17 Uhr. Neben 
Musik für die Ohren ist im Eintrittspreis ein Imbiss 
enthalten.

Info- bzw. Sprechstunde der Aktiv-
senioren
Der nächste Infotag der Aktivsenioren findet am 
Montag, 10. März  2014 in der Zeit von 14 – 17 Uhr 
im Wirtschaftsreferat der Stadt Erlangen, Nägels-
bachstr. 40, im 1. OG statt. Anmeldungen zu den 
Einzelgesprächen sind bis Freitag, 07.03. 2014 un-
ter  der Tel. 09131 / 86-2556, bei der Wirtschaftsför-
derung der Stadt Erlangen möglich.
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. berät Existenz-
gründer und hilft kleinen und mittleren Unterneh-
men in allen Phasen ihres Unternehmens, z.B. bei 
der Erstellung des Businessplans, bei Fragen zur 
Unternehmensführung etc. Die AKTIVSENIOREN 
sind Experten im Ruhestand und geben im Rah-
men des Vereins ihre Berufs- und Lebenserfahrung 
aus unterschiedlichen Bereichen in Wirtschaft und 
Management weiter. Die Vereinsmitglieder arbeiten 
ehrenamtlich und honorarfrei.
Die Aktivsenioren leisten keine Rechts- und Steu-

erberatung. Sie können aber aus ihrer Sicht und 
Erfahrung dazu kritische und konstruktive Hinweise 
und Empfehlungen geben. Die Aktivsenioren leisten 
in erster Linie Hilfe zur Selbsthilfe bei Existenzgrün-
dung und Unternehmensführung. 

Bayerischer Bauernverband
Einladung zum Landfrauentag
Der diesjährige Landfrauentag findet am Donners-
tag, 13. März 2014 um 14.00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle in Großenseebach (Gartenstr. 39, 91091 
Großenseebach) statt.
Programm:
1. Landfrauenchor des Bayerischen Bauernver-

bandes
2. Begrüßung durch Frau Kreisbäuerin Evi Derrer
3. Referat: „Miteinander auf dem Weg“ (Motivati-

on im Alltag)
4. Grußworte der Ehrengäste
5. „Die Oma von heute“ – An- und Einsichten von 

der stellvertr. Kreisbäuerin Agnes Eger
6. Landfrauenchor des Bayerischen Bauernver-

bandes
7. Schlussworte durch Frau stellvertr. Kreisbäue-

rin Agnes Eger

Versammlung der Jagdgenossen-
schaft Baiersdorf
Am Freitag, den 21. März 2014 findet um 20.00 
Uhr im Gasthaus „Zur Sonne“, Wellerstädter Haupt-
str. 25 die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Baiersdorf gemäß § 6 der Satzung 
der Jagdgenossenschaft statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastung des Jagdvorstandes
7. Bericht des Jagdpächters
8. Beschlussfassung über die Verwendung des 

Jagdpachtertrages
9. Sonstiges
Es ergeht hiermit ordnungsgemäße Einladung an 
alle Jagdgenossen mit der Bitte um Teilnahme an 
dieser Versammlung. Es wird darauf hingewiesen, 
dass nach der Satzung jeder Jagdgenosse höchs-
tens einen anderen Jagdgenossen vertreten kann. 
Im Vertretungsfalle ist eine schriftliche Vollmacht 
vorzulegen.

Endres Gerhard, Jagdvorsteher

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Starke Mädels und soziale Jungs gefragt
Jugendliche können beim Girls‘ Day und Boys‘ 
Day am Donnerstag, 27. März 2014 in verschie-
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dene Berufe reinschnuppern
Am Donnerstag, 27. März 2014 können Schülerin-
nen und Schüler ab der fünften Klasse wieder bei 
verschiedenen Landkreisfirmen in den Arbeitsalltag 
unterschiedlicher Berufe reinschnuppern. Beim 
bundesweiten Girls‘ und Boys‘ Day können sie sich 
einen Tag lang beweisen, dass Mädchen auch in 
„Männerberufen“ und Jungen in „Frauenberufen“ 
gut sein und sich dafür interessieren können.

Mit gängigen Klischees aufräumen
Mädchen erleben die Arbeitswelt von Berufen in 
Technik, Handwerk, Ingenieur- und Naturwissen-
schaften oder lernen weibliche Vorbilder in Füh-
rungspositionen in Wirtschaft und Politik kennen. 
Landrat Eberhard Irlinger und das Landratsamt 
bieten interessierten Mädchen acht Plätze in Bau, 
Verbraucherschutz, Gesundheit, Hausmeister und 
Kommunaler Abfallwirtschaft an. Aktuell beteiligen 
sich bereits 13 Unternehmen im Landkreis, unter 
anderem adidas, ProLeit, Peter Brehm, infoteam 
und das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten am Girls‘ Day. 

Neues ausprobieren
Jungen tauchen am 27. März 2014 in den Berufs-
alltag von Berufsfeldern ein, die sie bislang eher 
selten in ihre Berufswahl einbeziehen – etwa in den 
Bereichen Erziehung, Soziales, Gesundheit und 
Pflege. Rund 40 Kindertagesstätten und Pflegehei-
me im ganzen Landkreis bieten interessierten Jun-
gen am „Boys‘ Day“ an, Berufsluft zu schnuppern. 
Im Kreiskrankenhaus St. Anna in Höchstadt können 
drei Jungen den Pflegeberuf kennenlernen und Ein-
blicke in den Stationsalltag des Krankenhauses ge-
winnen.

Infos im Internet
Mehr Infos erhalten interessierte Mädchen und Jun-
gen bei Claudia Wolter, Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises Erlangen-Höchstadt unter der Te-
lefonnummer 09131/803-211. Alle Angebote finden 
Mädchen im Internet unter www.girls-day.de und 
Jungen unter www.boys-day.de. 

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Jugendliche können ihr Talent beim Jugend-
KonzertMarathon beweisen
Wer ein Instrument spielt und sein musikalisches 
Können beweisen oder wer noch nie vor Publikum 
gespielt hat und Bühnenerfahrung sammeln möch-
te, der hat am Samstag, den 29. März und Sonn-
tag, den 30. März 2014 beim JugendKonzertMa-
rathon des Vereins Kultur Erlangen-Höchstadt im 
Emil-von-Behring-Gymnasium in Spardorf Gele-
genheit dazu. Musikfan Landrat Eberhard Irlinger 
lädt alle Jugendliche im Landkreis, die zwischen 
drei und achtzehn Jahre alt sind, ein, sich musika-
lisch auszuprobieren. Die einzelnen Vorträge kön-
nen zwischen fünf und 15 Minuten lang sein. Die 
Teilnahme am JugendKonzertMarathon ist kosten-
los. Interessenten können sich unter www.kultur-
erh.de bis Freitag, 28. Februar 2014 anmelden. 

Weitere Informationen
Mehr Informationen zu Veranstaltung und Pro-
gramm gibt Zeljka Bojanovic, Geschäftsführerin 
des Vereins Kultur Erlangen-Höchstadt unter der 
Telefonnummer 09131/803-146 oder per E-Mail un-
ter zeljka.bojanovic@erlangen-hoechstadt.de

Kinderschutzbund Erlangen e. V. 
Anmeldung zu unseren Kursen:
über die Anmeldeformulare auf unsere Homepage 
www.kinderschutzbund-erlangen.de
oder telefonisch unter 09131/20 91 00
Bei Einzelveranstaltungen ist keine Anmeldung er-
forderlich.
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Veran-
staltungen in der Geschäftsstelle des Kinderschutz-
bundes Erlangen in der Strümpellstraße 10 statt.

Elternkurse
Starke Eltern - Starke Kinder®
Kursgebühr: jeweils  70 €, Paare 100 € (Mitglieder 
60 €/80 €)
Starke Eltern - Starke Kinder® ist ein Kursangebot 
für alle Mütter und Väter, die mehr Freude, Leichtig-
keit und zugleich mehr Sicherheit in der Erziehung 
erreichen möchten.

Kurs 1:
Feuerwehrhaus in Spardorf, Marloffsteiner Straße 2
Beginn: Mo, 17.03.2014, 20.00 bis 21.30 Uhr, 12-
mal, letzter Termin: 07.07.2014
Kursleitung: Ilona Schwertner-Welker, Diplompsy-
chologin

Kurs 2: 
Stadtteilhaus Röthelheimpark, Schenkstr. 111, 
91052 Erlangen
Mit kostenloser Kinderbetreuung!
Termine: jeweils samstags 01.03., 15.03., 29.03. 
und 05.04.2014, 10.00 bis 15.00 Uhr
Kursleitung: Karin Steffgen, Erzieherin, Michael Zie-
mer, Diplompädagoge

Babymassage für Babys bis 6 Monate
Bei der Babymassage wird die Verbindung zwi-
schen Eltern und Kind gestärkt. Die Massage för-
dert somit Ruhe und Entspannung von beiden. Sie 
hält die Muskulatur weich und elastisch, regt die 
Durchblutung an und fördert das Gefühl körper-
licher Geborgenheit. Zudem können Blähungen 
positiv beeinflusst und Unruhezustände verbessert 
werden.
(zum Kurs mitzubringen sind: bequeme Kleidung, 
Babyöl, Handtücher, wasserdichte Unterlage)
Beginn: Dienstag, 11.03.2014, 10.00 bis 11.00 Uhr, 
6 Termine
Leitung: Karoline Trautmann, Kinderkranken-
schwester
Kursgebühr: 60 € , Mitglieder 50 €
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Erziehung durch Beziehung
Praktische Erziehung für Eltern von Kindern von 
0 bis 3 Jahren
In der frühen Kindheit hat das Kind viele grundle-
gende Entwicklungsaufgaben zu meistern. Eine 
dieser Aufgaben ist es, sich selbst kennenzulernen. 
Das Kind bildet sich ein inneres Bild seiner selbst. 
Dies geschieht in Interaktion mit seinen Eltern. Das 
Kind braucht ein „Du“, um ein „Ich“ zu entwickeln. 
Mütter und Väter haben hier enormen Einfluss. Die 
Entwicklung des unsichtbaren emotionalen Bandes 
zwischen Eltern und Kind geschieht im Alltag. Was 
können Eltern in alltäglichen Situationen tun, um die 
Bindung zu ihrem Kind sicher und stark zu machen?
Gesprächsleitung: Ilona Schwertner-Welker, Dip-
lompsychologin
Mittwoch, 19.03.2014, 9.30 Uhr

Ferienfreizeiten des Kreisjugendrings Erlangen-
Höchstadt 2014
„Alles Müll oder was?“ lautet das diesjährige Mot-
to der Forscher- und Entdeckerwoche, die vom 14. 
bis 18. April im Jugendcamp Vestenbergsgreuth 
stattfindet. Mit dem UmweltForscherMobil kön-
nen sich Kinder zwischen 7 und 12 Jahren auf eine 
Schatzsuche durch den Müll begeben, Müllwege 
verfolgen, zu Müllforschern werden und gemein-
sam Ideen entwickeln, wie Müll verwertet und ver-
mieden werden kann. Zudem wird es verschiede-
ne Workshops, eine besondere Nachtwanderung 
und einen Ausflug zum Klettern in die Fränkische 
Schweiz geben.
Vom 9. bis 11. Mai 2014 findet das Familienwo-
chenende „Wald der Bilder“ im Jugendcamp Ves-
tenbergsgreuth statt, das sich an Familien mit 
Kindern bis 12 Jahren richtet. Es geht darum, ein 
Wochenende gemeinsam als Familie zu erleben, bei 
dem der Wald erforscht, Abenteuer erlebt, Hütten 
gebaut und neue Freundschaften am Lagerfeuer 
geknüpft werden können. Mithilfe der Digitalkamera 
soll der Wald den Familien völlig neue Perspektiven 
eröffnen.
Am 28. und 29. Mai findet ebenfalls auf dem Ge-
lände des Jugendcamps das Väter-Kinder-Zeltlager 
statt. Höhepunkt wird sicher wieder das große Indi-
anerfest und die Schnitzeljagd werden. 
In den Sommerferien vom 1. bis 19. August ver-
anstaltet der KJR wieder in Kooperation mit dem 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis 
Erlangen-Höchstadt e.V. eine Erholungsfreizeit auf 
Sylt. Auf dieser dreiwöchigen  Freizeit können Kin-
der und Jugendliche zwischen 8 und 15 Jahren eini-
ges erleben. Neben Baden am hauseigenen Strand 
stehen auch eine aufregenden Schifffahrt und eine 
Rundreise auf Sylt auf dem Programm. 

Der KJR hat sich im Jahr 2013 verstärkt dem The-
ma „Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit“ ge-

widmet und hat u. a. eine integrative Kinderfreizeit 
durchgeführt. Auch in diesem Jahr wird es vom 18. 
bis 22. August eine integrative Kinderfreizeit ge-
ben. Themenschwerpunkt der Freizeit wird „Tanz 
und Zirkus“ sein. Die Freizeit wird im Jugend- und 
Familienhaus der Bildungsstätte Obertrubach 
durchgeführt und bietet für Kinder im Alter von 8 bis 
12 Jahren sicher eine abwechslungsreiche und sehr 
spannende Ferienwoche. 

Für Kinder zwischen 12 und 14 Jahren findet vom 
8. bis 12. September ein Mediencamp im Jugend-
camp Vestenbergsgreuth statt. Die TeilnehmerInnen 
können in drei Gruppen je nach Interesse und Nei-
gung zusammenarbeiten und sich mit den Thema 
Film, Foto oder Trickfilm beschäftigen. Neben den 
jeweiligen Workshops gibt es natürlich zahlreiche 
weitere Aktivitäten, die für eine abwechslungsrei-
che Woche sorgen werden! 

Betreut und angeleitet werden die Jugendlichen und 
Kinder bei allen Freizeiten von qualifizierten und er-
fahrenen ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Kreisjugendrings. Weitere 
Informationen und die jeweiligen Ausschreibungen 
gibt es ab sofort in den Rathäusern der Gemeinden, 
bei den Jugendpflegern und direkt beim Kreisju-
gendring Erlangen-Höchstadt unter 09131/803155 
oder www.kjr-erh.de

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Fit für’s mobile Web: Kurse für Einsteiger und 
Neugierige
Generation 50plus lernt am 3. April 2014 im 
Netz zu surfen, Medikamente zu bestellen und 
Ärzte zu online vergleichen

Nach dem großen Andrang auf die Workshops „Fit 
für’s mobile Web“ im vergangenen Jahr lädt Landrat 
Eberhard Irlinger die Generation 50plus am Diens-
tag, den 3. April 2014 noch einmal zu zwei kosten-
losen Workshops ins Landratsamt in Erlangen ein.

Grundkurs für Einsteiger 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer können aus zwei 
Workshops das Thema auswählen, was sie am 
meisten interessiert. Von 14-16 Uhr zeigt Burkhard 
Kohler vom BRK SeniorenNetz Erlangen anhand 
von Produkten mit dem bekannten Apfelsymbol, 
wie das mobile Internet funktioniert.

Für Neugierige: Ärzte und Medikamente aus 
dem Netz
Wer lieber das Internet nach Ärzten und Medika-
menten durchsuchen möchte, ist im Workshop 
von Günter Sonnleitner vom BRK SeniorenNetz 
Erlangen richtig. Von 14 - 15:30 Uhr verrät er sei-
nen Kursteilnehmerinnen und -teilnehmern, wie 
sie Ärzte in ihrer Nähe finden und sich bei Online-
Apotheken registrieren. Bei den Versandapotheken 
im Netz stehen die nicht-verschreibungspflichtigen 
Fertigarzneimittel im Fokus – sie sind nicht preis-
gebunden und frei verkäuflich. „Bei diesen Medika-
menten lohnt sich ein Preisvergleich im Internet am 
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meisten“, weiß Sonnleitner. 

Nur mit Anmeldung
Die Teilnehmerzahl für die kostenlosen Workshops 
ist begrenzt. Interessenten können sich wie folgt 
anmelden: Telefonisch unter 09131/803 – 277, per 
E-Mail an anna.maria.preller@erlangen-hoech-
stadt.de, per Fax unter der Nummer 09131/803-
101 oder per Post an das Landratsamt Erlangen-
Höchstadt, Anna Maria Preller, Marktplatz 6, 91054 
Erlangen.

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Ausbildungsbörse sorgt für Durchblick beim 
Einstieg ins Berufsleben
Über 80 Betriebe und Ausbildungen stellen sich 
am Samstag, den 5. April 2014 in Herzogenau-
rach vor
Für Jugendliche, die sich über verschiedene Beru-
fe informieren möchten, findet am Samstag, den 
5. April 2014, von 10:30 Uhr bis 15 Uhr die land-
kreisweite Ausbildungsbörse im Staatlichen Beruf-
lichen Schulzentrum Herzogenaurach, Friedrich-
Weiler-Platz 2, 91074 Herzogenaurach statt.

Kontakte zu Firmen knüpfen
Über 80 Ausbildungsbetriebe, Organisationen und 
Berufsfachschulen sowie die Agentur für Arbeit 
stellen unterschiedliche Ausbildungen vor, geben 
Praxishilfen und Bewerbungstipps zur richtigen 
Berufswahl. Interessierte Jugendliche können dort 
unverbindlich Kontakt zu den Ausstellern aufneh-
men, sich einen Überblick über verschiedene Be-
rufe verschaffen und sich über noch offene Ausbil-
dungsplätze für das Jahr 2014 informieren.

Praxistipps aus erster Hand geboten
Der Rotary Club bietet Jugendlichen in persönli-
chen Gesprächen praxisnahe Informationen zu 
ausgewählten Berufen und beantwortet individu-
elle Fragen. 
Um 11:30 Uhr verrät das „Argus Institut Bamberg“ 
in einem Vortrag „Die häufigsten Bewerbungsfeh-
ler aus der Sicht eines Personalentscheiders“. 
Die Bundeswehr sorgt zusammen mit dem Team 
der Staatlichen Berufsfachschule für Hauswirt-
schaft am Beruflichen Schulzentrum Herzogenau-
rach-Höchstadt für das leibliche Wohl der Messe-
besucherinnen und -besucher. Die Bäcker-Innung 
rundet das Angebot mit Backwaren ab.
Die landkreisweite Ausbildungsbörse findet auf In-
itiative von Landrat Eberhard Irlinger dieses Jahr 
bereits zum 13. Mal statt. 

Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Welttag des Buches
„Kirschroter Sommer“ in Höchstadt: Carina 
Bartsch liest im Jugendzentrum „Chill out“
Im Internet machten ihre Romane „Kirschroter 

Sommer“ und „Türkisgrüner Winter“ Furore, dann 
erhielt sie einen Vertrag mit dem „rororo“-Verlag. 
Jetzt hat Landrat Eberhard Irlinger die 1985 in Er-
langen geborene Schriftstellerin Carina Bartsch 
eingeladen, zum Welttag des Buches in Höchstadt 
zu lesen. Am Montag, dem 28. April 2014 stellt 
Carina Bartsch ihre Romane um die Hauptfigu-
ren Emely und Elyas um 16 Uhr im Jugendzent-
rum Chill out, Bahnhofsstraße 9 in Höchstadt vor. 
Das Plus zum Welttag des Buches: André Werner 
vom Team des Schandtatenverlags, den Carina 
Bartsch gegründet hat, gibt vorweg eine Lesepro-
be aus seinem ebook „Wunschlos unglücklich“. 
Der Eintritt ist frei. 

Informationsveranstaltung zum erweiterten 
Führungszeugnis für Ehrenamtliche in der Kin-
der- und Jugendarbeit

Am 01.01.2012 wurde mit dem Kinderschutzge-
setz der §72a des Sozialgesetzbuchs VII geändert. 
Dies hat zur Folge, dass alle Ehrenamtlichen der 
Kinder- und Jugendarbeit in der Regel ein erwei-
tertes Führungszeugnis bei ihrem Träger vorlegen 
müssen. Ziel des Gesetzes ist es einschlägig nach 
bestimmten Paragraphen vorbestrafte Personen 
von Kindern und Jugendlichen fernzuhalten und  
vor Missbrauch zu schützen. 
Der Landkreis Erlangen-Höchstadt und die Stadt 
Erlangen in Kooperation mit dem Stadt- und dem 
Kreisjugendring bieten  Informations- und Bera-
tungsabende an, um über die Umsetzung und das 
geplante Verfahren zu informieren. Eingeladen sind 
Vertreter aller öffentlichen und freien Träger der Ju-
gendarbeit, die Kinder und Jugendliche beaufsich-
tigen, betreuen, erziehen, ausbilden oder einen 
vergleichbaren Kontakt haben. Dies sind z.B. alle 
Jugendverbände der Stadt- und Kreisjugendringe, 
die Sportvereine, Feuerwehren, Pfadfindergrup-
pen, pädagogisch betreute Jugendtreffs,  usw.
Insgesamt gibt es vier Informations- und Bera-
tungsabende in der Stadt Erlangen und im Land-
kreis Erlangen-Höchstadt:

Stadt Erlangen
Donnerstag, 20. Februar, 19:00 Uhr
E-Werk Kulturzentrum 
Fuchsenwiese 1
91054 Erlangen

Stadt Höchstadt
Donnerstag, 27. Februar, 19:00 Uhr
Fortuna Kulturfabrik 
Bahnhofstr. 9 
91315 Höchstadt/Aisch

Stadt Herzogenauach
Montag, 31. März, 19:00 Uhr
Vereinshaus Herzogenaurach 
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Hintere Gasse 22 
91074 Herzogenaurach

Markt Eckental
Mittwoch, 09. April, 19:00 Uhr 
Mehrzweckhalle Eckental 
Am Pfarrgarten 1 
90542 Eckental

Einladung zur „Poli-Tour“ anlässlich der Kom-
munalwahlen 2014
Der Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt lädt 
anlässlich der Kommunalwahlen 2014 zur „Po-
li-Tour“ (Politik-Tour) durch den Landkreis ein
 
Die „Poli-Tour“ wird am 
Sonntag den 23. Feb-
ruar um 10:00 Uhr  in 
Höchstadt starten und 
gegen 16:00 Uhr in Herzo-
genaurach beendet sein. In 
diesem Zeitraum wird ein 
Bus mit allen fünf Land-
ratskandidaten durch den 
Landkreis fahren. Zugesagt haben:

Alexander Tritthart, CSU, Christian Pech, SPD, 
Manfred Bachmayer, Bündnis 90/ Die Grünen, 
Martin Oberle, FWG, Michael Dassler, FDP
Eingeladen sind alle Jungwählerin nen und Jung-
wähler, die Vertreterinnen und Vertreter der Ju-
gendarbeit sowie junge Familien. Es besteht die 
Möglichkeit die ganze Rundtour mitzufahren und 
während der Fahrt die Kandidaten für den Chef-
posten im Landkreis kennenzulernen. An den Hal-
testationen der Tour wird in den Gemeinden ein 
kleines Programm geboten und die Kandidaten 
müssen ein paar Aufgaben erfüllen. Es erwartet die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer also keine lang-
atmigen Gesprächsrunden sondern ein abwechs-
lungsreicher und sicher spannender Tag, der Lust 
auf die Kommunalwahl machen soll. 

Folgende Stationen sind geplant.
10:00 Uhr:  Jugendzentrum Höchstadt, Bahnhof-

str.9 mit dem Jugendteam
11:05 Uhr:  Schulturnhalle Röttenbach, Schulstr. 

14 mit dem Aktiv-Team Röttenbach
12:10 Uhr:  Jugendräume JOB und Underground 

Baiersdorf, Am Igelsdorfer Weg 2 mit 
der Jugendorganisation Baiersdorf und 
der Gemeindejugendarbeit

13:00 Uhr:  Feuerwehrhaus Buckenhof, Eisenstr. 4a 
mit der Jugendfeuerwehr Buckenhof

14:20 Uhr:  Evang. Gemeindehaus Forth, Martin-
Luther-Str. 8 mit dem Team der Evan-
gelischen Jugend und der Gemeinde-
jugendarbeit

15:20 Uhr:  Jugendhaus RABATZ, Erlanger Str. 56a 
mit dem Team des Jugendhaues und 
dem AK Mitbestimmung

Mehr Informationen und die Flyer zum Download  
unter www.kjr-erh.de

Anzeigenschluss für die  
April-Ausgabe  

Mittwoch, 12.03.2014

Redaktionsschluss
für die April-Ausgabe
Montag, 17.03.2014


